
 

 

Jahresbericht des Stadtverbands Kultur 2013 / 2014 

In der Berichtsperiode 2013 / 2014 blickt der Stadtverband Kultur auf folgende Schwerpunkte 
zurück:

Kulturfest zum 10jährigen Bestehen 

Am 14. und 15. Juni 2013 fand im Kulturhaus Zanders das Kulturfest zum 10jährigen Bestehen des 
Stadtverbandes statt. Am Freitag wurde den Mitgliedern im Rahmen eines zwanglosen 
Beisammenseins die Festschrift vorgestellt und ausgehändigt. Der Samstag stand ganz im Zeichen 
der BOPP-Preisverleihung. Musikalisch wurden die Veranstaltungen durch Carmen Daniela und 
„friends“, den Mielenforster Musikanten und dem Duo Melancholodic bereichert. Ein Dank von 
dieser Stelle auch an die Mitglieder, die hier namentlich nicht genannt werden aber zum Gelingen 
des Festes beigetragen haben. 

Festschrift 

Festschrift war der Arbeitstitel, entstanden ist eine Werbebroschüre, in der der Stadtverband sich 
und seine Mitglieder vorstellt. Von der ausgesprochen gut gelungenen Broschüre sind noch 
ausreichend Exemplare vorhanden, die nach Absprache bei Frau Weymans abgeholt werden 
können. 

BOPP 2013 

Die Jury bestehend aus Dorothea Corts, Vera Heinecke und Helga Pennartz (Frau Griebler war zu 
Beginn des Jahres verstorben und für Frau Dr. Linares war noch kein weiteres Vorstandsmitglied 
bestimmt worden) wählte nach eingehender Diskussion aus den sieben Bewerbungen den Lyrikpfad 
An der Strunde als Preisträger aus. Der 2011 eröffnete Lyrikpfad ist literarisches Schaffen 
präsentiert im öffentlichen Raum – am Wanderweg entlang der Strunde. Die Spaziergänger, 
Wanderer, Radfahrer, die diesen Weg benutzen, werden eingeladen sich in der Natur mit 
zeitgenössischer 
Lyrik zum Nachdenken, Schmunzeln aber auch zum Widerspruch bewegen zu lassen. 
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Kulturstaffel 

Frau Heinecke hat die Weitergabe des Kulturstaffelstabes belebt. Folgende Mitglieder erhielten den 
Staffelstab: 
 Juli 2013 Der AdK im Rahmen der Ausstellung Drinnen und Draußen in der Villa Risch – 
    Margarethenhöhe 
 September 2013 Stiftung Zanders im Rahmen der Ausstellung „Graphik auf Bütten“ 
 November 2013 Wort und Kunst e.V. im Rahmen der Ausrichtung des Jugend -Literatur-
    Wettbewerb in NRW 2013 
 Januar 2014 ReimBerg-Slam im Q 1 
 März 2014 20 Jahre Artothek im Kunstmuseum Villa Zanders 
 Mai 2014 Kaffee-Haus Liederkranz im Rahmen der Ausstellung „Jörg Extra“

Homepage 

Seit September 2013 ist die Homepage des Stadtverbandes www.stadtverbandkultur.de im Netz. 
Die Attraktivität der Seite steigert sich stetig. (etwas über 100 Seitenaufrufe in den Anfangs-
monaten - jetzt weit über 900 pro Monat). Der Webmaster Michael Fischer wird von Heinrich
Mehring unterstützt. Für Beiträge beitraege@stadtverbandkultur.de und für Termine
kalender@stadtverbandkultur.de stehen gesonderte Emailadressen zur Verfügung, um eine schnelle 
Verarbeitung und Zuordnung zu gewährleisten. 

BOPP 2014 

Die BOPP-Preisverleihung 2014 fand am 21. Mai im THEAS-Theater statt. Die Jury nun wieder 
bestehend aus fünf Mitgliedern (Dorothea Corts, Dr. Mahnaz Gürtler, Vera Heinecke, Michael 
Fischer und Helga Pennartz) wählte aus den sechs Bewerbern die Bergischen Erzählkonzerte für 
Kinder aus. Die Preisverleihung ging an Ulrich Steiner und posthum an Klaus Heider, der zu 
Beginn des Jahres plötzlich verstarb. Der Preis ist somit auch eine Anerkennung für das Wirken von 
Klaus Heider in Bergisch Gladbach. Er hat u. a. mit den Erzählkonzerten Kindern Musik auf 
vielfältige Weise nahegebracht und er wird – so bleibt zu hoffen – in seinen Erzählkonzerten weiter 
leben. Der Preis ist deshalb auch Ansporn für Ulrich Steiner, der die Bürde auf sich genommen hat, 
die gemeinsame Arbeit erst einmal alleine weiter zu führen. Mit der Preisvergabe möchte der 
Stadtverband nachhaltig den Fortbestand der Erzählkonzerte für Kinder unterstützen. 
Leider ist es für 2014 trotz vielfältiger Bemühungen nicht gelungen, einen Sponsor für das 
Preisgeld zu gewinnen. Der Betrag kann in diesem Jahr noch aus dem Kassenbestand finanziert 
werden. 

Mitarbeit in verschiedenen Gremien 

Mitgearbeitet hat der Vorstand in folgenden Bereichen: Kulturrucksack, Seniorenkulturwoche, 
Kunst- und Kulturgespräch im A 24, Aktionen zur Rettung von THEAS, Werbung für das Projekt 
Kulturstrolche. 
Die Mitarbeit der Fachbereichsleiter/innen im erweiterten Vorstand ist bereichernd und wichtig für 
den Vorstand. Folgende Ansprechpartner/innen stehen den Mitgliedern zur Verfügung. 



Fachbereich Kunst - Ansprechpartnerin Frau Heinecke 
Fachbereich Bildung - Ansprechpartnerin Frau Pennartz 
Fachbereich Geschichte - Ansprechpartner Herr Dr. Joerißen 
Fachbereich Literatur - Ansprechpartnerin Frau Beisenherz-Galas 
Fachbereich Musik - Ansprechpartnerin Frau Daniela 
Fachbereich Theater/ Tanz - Ansprechpartner Herr Bergermann 
Fachbereich Vielfalt Ansprechpartnerin - Frau Bongard-Deeters

Mitgliederversammlung 2014

Am 25. Juni 2014 fand im Ratssaal des Rathauses in Bensberg die ordentliche Mitgliederversamm-
lung 2014 des Stadtverbands Kultur statt.
Neben den Regularien, die satzungsgemäß abgearbeitet wurden, stand die Wahl einer neuen 
Vorsitzenden / eines neuen Vorsitzenden auf der Tagesordnung, da Helga Pennartz, die bisherigen 
Vorsitzende, aus privaten Gründen zurücktrat.
Zum neuen ersten Vorsitzenden wurde Herr Dr. Lothar Speer gewählt. Damit besteht der Vorstand 
des Stadtverbands Kultur aus: Dr. Lothar Speer (1. Vorsitzender), Vera Heinecke (stellvertretende 
Vorsitzende), Michael Fischer (Kassierer), Magdalene Christ (Schriftführerin). Petra Weymans 
(Leiterin des städtischen Kulturbüros) führt die Geschäfte des Verbandes.

Der neue Vorstand setzte sich für das kommenden Jahr folgende Schwerpunkte:
- Die Intensivierung der Lobbyarbeit in der städtischen Politik und Verstärkung der Öffent-

lichkeitsarbeit.
- Aufwertung des BOPP als Kulturpreis in der Stadt Bergisch Gladbach und die Sicherung der 

Finanzierung der Preisverleihung durch Stadt und Sponsoren.
- Ein Sitz mit beratender Stimme im Kulturausschuss. Ein entsprechender Antrag wurde von 

Frau Pennartz schon gestellt.
- Die Diskussion mit Kulturpolitik, Kulturverwaltung und Kulturschaffenden um das 

„Kulturprofil“ Bergisch Gladbachs. 
- Der satzungsgemäße Auftrag zur Förderung der kulturellen Bildung und der Zusammenar-

beit der Kulturschaffenden soll auch weiterhin hohe Priorität in der Vorstandsarbeit 
besitzen.


